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Beginn: 18:33 Uhr Sitzung-Nr: 02/sp/003/2025
Ende: 20:24 Uhr WP.: 2024/2029
 
 

NIEDERSCHRIFT
 

über die am 07.10.2025
im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels

stattgefundene 3. Sitzung des Ausschusses für Sport der Stadt Annweiler am Trifels
 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 26.09.2025 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)

Alle Ratsmitglieder wurden am 18.09.2025 schriftlich eingeladen.
 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:
 
 Vorsitzender
Florian Funk  
 Stadtbürgermeisterin

Carmen Winter  
 stellv. Ausschussmitglied
Benjamin Burckschat  
 Ausschussmitglied
Michael Denzer  
Marco Erhardt  
Lars Freudenmacher  
Emil Straßner  
 Schriftführer

Silke Fath  
 Verwaltung
-alle Ausschussmitglieder  
Fachbereich I -Zentrale Dienste  
Fachbereich II -Finanzen-  
Fachbereich III -Bauen-  
Fachbereich IV -Bürgerdienste-  
Fachbereich V - Büro für Tourismus-  
Fachbereich VI -Werke-  
 
 
Abwesend:
 
 Beigeordnete
Britta Horn  
 Ausschussmitglied
Steven Sailler  
Michael Zürn  
Michael Beiersdörfer  
Dr. Anna Botham-Edighoffer entschuldigt
Sebastian Hey-Brenkert entschuldigt
Christine Bergdoll entschuldigt
 stellv. Ausschussmitglied
Michaela Burckschat entschuldigt
Max Rieder  
Sebastian Burger  
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Andreas Mazzoli entschuldigt
Andrea Schneider  
Norman Schuck  
Imke Freudenmacher  
Emily Reiß  
Artur Bretz  
 Fraktionsvorsitzende
Katja Heißler  
 Fraktionsvorsitzender
Hans-Peter Schmitt  
 Fraktionsvorsitzende
Anna-Lena Schnitzler-Walz  
 Verwaltung
Christian Burkhart  
 
 
 
 
 

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

 1 Planungsstand Trifelsstadion
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 
 
 
 1 Planungsstand Trifelsstadion
 
Herr Funk teilt dem Ausschuss mit, dass Ende August ein Treffen mit dem Planungsbüro BIT 

stattgefunden hat. Er stellt den Anwesenden die bisherige Nutzung des Stadions vor. 
Das BIT hat nun eine Machbarkeitsstudie vorgelegt. Diesem soll bis Ende des Jahres ein Plan mit 3 
Varianten folgen. Die Verbandsgemeindeverwaltung hat einen Plan eingereicht. Das Stadion selbst soll 
den aktuellen Nutzern erhalten bleiben. 
Zur Diskussion stehen die Einrichtung eines Wohnmobilstellparks mit Sanitäranlage, die auch von den 

Vereinen genutzt werden könnte, weiter eines Skaterparks, eines Bewegungsparcours und die Erneuerung

bzw. Erweiterung des Basketballfeldes für die Kartfahrer. Grundsätzlich müsste die Bogenschießanlage 

verlegt werden. Im Raum steht aktuell eine Förderung von ca. 630.000 €.

Das Stadiongebäude und die Tartanlaufbahn sind bei der Sanierung außen vor. Die Optionen, was mit 

dem Stadiongebäude passieren könnte, werden noch geprüft. Sobald das Gebäude dran ist, wird darüber 

gesondert eingeladen und informiert. 
Der eingereichte Förderantrag zum Stadion wurde abgelehnt. Es wird eventuell ein neues 

Stadionförderprogramm aufgelegt.

 
Die Ausschussmitglieder diskutierten über die einzelnen Optionen, hinsichtlich Sinnhaftigkeit, 

Nutzungswert und Folgekosten.
 
Frau Winter erklärte die Möglichkeit, den Wohnmobilstellplatz per Betriebssystem einer Fachfirma zu 

verwalten.
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Worüber Niederschrift

 
 
 
Der Vorsitzende
 

Die Schriftführerin

 
 




